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AusdemRathhause,
heutevormittagsnahmBürgermeise¬

Dr .Bürgerin seinemEmpfangsalen
dieEidesinnerungdesneuernannten
MagistratsVerdirectorsDr .RichardWei¬
Kirchenundder nurernannten
MagistratsräthesameundAppel¬
vor .DerdeineneuernannteMagistrats ,
rathFrischaufwardurchKrankheitver¬
hindert,andieserfeierheutetheil¬
nehmen .DemActa wohnenbei¬
VerbürgermeisterDr .Neumayer,
MagistratsdirectorPreyer,unddieStadt¬
ratheBraun ,Brauniß ,Busch ,Fiedler,
Grünbeck,HippApenbergerBauer,
Schreier,SchuhundWeilmann.Un¬
mittelbardarnach ,fanddieAmtsein¬
führungundVorstellungdesneuen
Vicedirectorsundder beidennun¬
RätheimMagistratsGremiumdurch
denBürgermeisterstatt .Dr .Lunger
erklärte ,er machtees fürseine
PflichtpersönlichePflicht,denneuen
Magistrats=Vicedirectorvorzustellen
undsprachdieErwartungaus ,daß
das Gremiumgemeinsammit
demneuenVicedirector dieAnge¬
legenheitenderGemeindetadellos
besorgenwerde .Dr .Weiskirche
sei ein Mann ,der aufmanchem
Gebietereformatorischgewirkthabe
Derselbehabewohlaugenblicklicheine
rascheCarrieregemacht,erhabeaber
dieErnennungwohlverdient .Der
BürgermeistersprachdenWunschaus,
daß das Gremiumdemneuen
VicedirectordiegleichenGesinnungen
entgegenbringenwerde,wiedieserdem
Gremium,damiteinharmonisches

Zusammenwirken,allerKräfteer¬
möglichtwerde.
BezüglichderneuernanntenMagistrats

rathesprachderBem.DieZuversicht
aus ,daßdieseHerrendemMagi¬
stratsGremiumzurZierdegereichen
werden,dasie schondurchihrebisher,
geThätigkeiteineloseAuffassung
ihrerPflichtenbekundethaben.Der
Bym,wasschließlichdaraufhin ,daß
dasGremiumjetzt wiedervollstän¬
digsei ,undsprachdieErwartung
aus ,daßalle MitgliederdesGra¬
miumsmit Eifer und Treueim
InteressederStadtWienweiter

arbeiten werden .
MagistratsdirectorDr .Weiskirch¬

nererwiderte ,durchseineErnennung
seiihmeinehoheEhreerwiesen,worde
aberauchgroßePflichtenauferlegt
worden ,die zu erhellen ernur
mitUnterstützungdesGremiumsin
derLagesei .ErbringedenMitglie¬
derndesGremiumsvollesVertrauen
entgegenundbitteumdasgleich
Vertrauen .ImGremiumsitzen
Männer,die ihnschonbeiseinem
Eintrittin denstädtischenDienst¬
geleitethaben ;er wünsche,daß
ihmdasWolwollen,daserseiner ,
Zeitsicherrungenhabe ,auchferner
hingewährtbleibe .Ersei aufeinen
schwierigenPostenberufenworden,
dochhoffeerdasinihngesetzteVer¬
trauenzurechtfertigen.Redner
versichertezumSchlussedenMagi¬
stratsdirector seinerunbedingten
TreueundErgebenheit ,wodurch
eineharmonischeLeitungderDirec¬
tionsgeschäftegesichertsei .

MagistratsdirectorPreyerbegrüßte
die neuernanntenHerrenaufdas
herzlichste.

B .H .BurgerbetonteamSchlusse
er legeeinengroßenWertaufeinen
nichtigenundselbstständigenMagi¬
derberufensei ,eineSätzedenGemeinde¬
Verwaltungzubilden ,undbegrif¬
die Neuernanntennocheinmalauf
desfreundlichste .Damitwarder
feierlicheArtbeendigt.

EinZettelkatasteraufGrundderVolks¬
zählung.InderheutigenSitzungdes
StadtrathesberichtetV.B.Strobachüber
dieAnlageeinesZettelkatastersfür
denstädtischenSteuer -undWahlka¬
lasterunterZugrundlegungder
Volkszählungsbogen ,undbeantragt
die Genehmigunghiezuzuerthei¬
len ,dieerforderlichenKostenvon
circa21000fl zubewilligen,und
demBürgermeisterdieDurchfüh¬
rungdieserAngelegenheitzuüber¬
lassen .DurchAnlagediesesKa¬
lasters dürfte ,denvonsämmtlichen
politischenParteienstetserhobenenKlagenüberdieMangelhaftigkeit
desWahlkastersabgeholfenwerden.
demAntragewurdezugestimmt.

Subventionfür dasCaruntum¬
Museum .Der Stadtrath hatnach
einemBerichtedesM .Dr .Wähner
beschlossen ,demGemeinderathezu
empfehlen,demVereineCarmentum
für dasin Deutsch-Altenburgzu
errichtendeAntiken- Museumvon
lamentumeinen Beitrag von10000
zubewilligenunddieGeneigtheil
auszusprechen,daßeinMitglieddes
WienerGemeinderathesin dasCura¬
toriumeintritt .

StädtischeStraßenbahnen.DerStadtrath
hatnacheinemBerichtedesM.D.
MagderdemAnsuchenderBau¬
undBetriebs-Gesellschaftfürstädti¬

2
Erdahinin derumEr¬
lungderBewilligungzurFortsetzung
undBeendigungderdurchdasPros¬
wetterunterbrochenenKabellegungs¬
arten Folgegegeben.

WienerStadtrath.
Sitzungvom21 .März1900.
Vorsitzenderv .B .Dr .Neumayer.
M.GrünbecklegtdasDetailprojekt

fürdieAusgestaltungderGartenanlage
auf der ehemaligenBezahlenschen
Realitätin derSorgerstraßeinHernals
vor .DieGesammtkostenfürdieseAn¬
lagestellensichauf21382f 45x
wovon1004aufdenGehölzwert,
12997f 80aufdie gärtnerischenAn¬
lagen ,3830f 65für dieEntwässe¬
rungsanlageundEinfriedungund
3550f für die Aufstellungeines
Auslaufbrunnens ,einesSpritzedran
en und eines Anstandortesent¬
fallen .DieHerstellungensindsofort
in Angriff zu nehmen .( Aug

dasvomM .Fiedlervorgelegte
ProjektfürdieVerlängerungdes130
millimetrigenRohrstrangesderHochzuel¬
lenleitungaufderDominikaner¬
Baster um40 mundfür denimAn¬
schlusseandiesenRohrstrangherzustellen,
den105millimetrigenRohrstrangin
derLangevon320mbiszurVollzeit
Kosten5600f - wirdgenehmigt.

diefürdieVersetzungdesUhren¬
häuschens,amSchottenringinden
EsterhazyparkaufgelaufenenKosten
her896werdenbewilligt.dasvomM.GrafvorgelegteProjekt.
fürHerstellungenimSchulhausebak,
ringHabsburgerplatz1und2Kosten
4310f - wirdgenehmigt.

dieParcellierungderRealitätat¬
ring .Z .1856 Jahresseder
hettenkoserstraßeauf6Baustellenwird

genehmigt.



habe als Kontraktikant
beeidigt ,in am16 .Novem¬
ber 1898zumMagistrats -Secre¬
tär befördert .BeiseinemEin¬
tritte wurde Reiskirche bei
Gewerbe- Departementzugewiesen
1884demMarktdepartement ,war
von1889bis89instatistischen
Departement ,dannimSanitäts¬
Departementthätig u .wurdeam
1 .Jänner1890in das Armende¬
partementberufen ,welchesseit
dem20 .Oktober1899derselbststän¬
digen LeitungdeReiskochnes
unterstelltist .D .Miskircheristbe¬
hördlicherCommissärderGenossenschaften
derWilchmeier,Misgärber,Gutma¬
cher ,Naturumenhändleru .ferde
Fleischhauer,u .hathervorragenden
AntheilanderDeubildungder
gewerblichenGenossenschaftenin
Wienvonder Entwicklungdes
genossenschaftlichenLebensgenommen.
Er ist Obmann-Stellvertreterder
WienerGewerbeschul-Commission
u .seit 31 .August1898Mitglieddes
Beichesdesk .k .Arbeits-Statisti¬
schenAmtes .Seit 1897ist81 .
weislichenReichsrathsabgeordneter
u .seit 1898gehörtvondemu .d .
Landlagean .Er hat aberauf
den ihm nach demStaatsgrund
gesetze gebürendenUrlaubver¬
zichtet ,u .ist auchwährendder
Ausübungdieser Mandateseinen
dienstlichenAnginalienim
vollenUmfangenachgekommen
DieWeiskirchnerentstammteiner
WienerLehrerfamilie ,seinVa¬
ten warderVolksschullehenbei
heutigenumdieBurger¬

MagistratsrathAntonFrischauf
ist i .J .1849zuReschützin9 .De¬

geboren ,trat im Mai 1878in
die Dienstder Stadt Wienuist
seit 10 .September1895Magistra¬
Secretär ,er warlangeZeitKanzler,

Leiter der Bezirksetzunghat .
hat ,war dann imGewerbe¬
u .Vaterlitungs -Departement
thätigu .ist gegenwärtigdem
Bezirksam wünschauszeit
dessenLeitunger innehat .

MagistratsrathSanalist 1853
in Krumbachin S .F .geboren,
imMai1880alsConceptspructi¬
kant ,in städt .Dienstgetretenu .
seit Jänner1895Mag .Secretär
Er warlängereZeitlangeleiter
der Bezirksarteilunganoriren ,
warfrüher deinBaudepartement
thätigu .ist gegenwärtigdemWortt,
departementzuget .

MagistratsrathChmelist ,858zu
Wiengeborenu .trat nachBelierung
desSchottengymnasiums,derjuri¬
dischenStudienanderSr .Universit
u .einerkurzenGerichtsprovisim
April1882beimMagistrenein .1898
wurdeer zumObercommissäru .im
selbenJahregelegentlichderpersonalien
RegulierungdesRegistratszum
Magistrats -Secretärbehördert .Erwar
4JahreimGewerbe-Departementthätig
u .gehörtseit1886bisheuteeinever¬
jährigeUnterbrechungimDepartement
für Baupolizeiabgerechnetdem
Präsidialbureauan ,welchesernach
derErnennungdesdamaligenVorwande,
MagistratsrathesRohrzumver¬
waltungsdirectorderstädt .Auswerke
seitAugust1899selbständigbeitet.

M.Sppenbergerbeantragtdas
Doppelvolksschul-GebäudeinderBrigit¬
tenauRosalgassemitOfenheizung
einzurichtenundzurSicherstellung
der erforderlichenLieferungeneine
öffentlicheOfferterhandlungauszu¬
schreiben .( Aug.
adStädtischeStraßenbahnen .Nacheinem

BerichtedesM.Dr .Wähnerwirddem
vonderBauundBetriebs-Gesellschaft
vorgelegtenProjektefürdiei .J .1901
auszuführendeStraßenbahnlinie ,Laxen,in der
burgerstraßezwischendemWiederer
GürtelundderTrostgassemitder
Abänderungzugestimmt,daßdas
StockgeleisenichtinderLaxenburger¬
straß ,sondernin derTrostgasseanzu¬
legensei .Fernerwurdegenehmigt,
dasdiegleichfallsheuerauszuführen,
de StraßenbahnlinievonDornbach
bis Neuwaldegg(Klampfelberggasse. )
mit Rücksichtauf dieungünstigen
VerhältnissederDornbacherstraße

nächstderKlampfelberggasseund
biszudemnächstderWaldegghof¬
straßegelegenenstädt .Grundparcel¬
lengeführtwerde.DierestlicheTheil,
strecke,biszurKlampfelberggassesei¬
zugleichmit der einemspäteren
ZeitpunktevorbehaltenenStraßenbahn¬

lini in derNeuwaldeggerstraße
auszubauen .Endlichwurdeauch
desProjektfürdieimheurigenJahre
auszubauendestädt .Straßenbahnlinie
PragerStraßeundFranzenbrücken¬
Straße ,biszumPrätensternmiteiner
kleinendieKreuzungsanlagenächstder
Prageru .ob .Weisgärberstraße
treffendenAbänderunggenehmigt.
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